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        1477
KommissaraNwärter/iNNeN 
        wurdeN iN der laNxess-areNa  
   iN KölN am 18. JuNi vereidigt 

im rahmen dieser großen Veranstaltung mit mehr als 7000 
Anwesenden sprachen Ministerpräsidentin Kraft, innenminister 
Jäger und eine studierendenvertreterin. 
 
Für die Polizeiseelsorge hielt Polizeipfarrer Michael Pulger die Rede, 
in der vor allem die Bedeutung der Eidesformel im Mittelpunkt stand. 

Hier ist sie nachzulesen: www.tinyurl.com/vereidigung

              gewalt
       gegeN PolizeibeamtiNNeN  
                            uNd Polizeibeamte –  
             studie zeigt  
   driNgeNdeN HaNdluNgsbedarf                                                                                
in der Polizei NrW wird intensiv über die Handlungsempfehlungen 
aus der studie „gewalt gegen PVB“ diskutiert. 

Es zeigt sich, dass zu wenige Angebote an betroffene PVB gemacht 
werden um die erfahrene Gewalt (verbal und physisch)  verarbeiten 
zu können. Einzelne Behörden arbeiten inzwischen mit der Polizei-
seelsorge zusammen um neben dem direkten Gesprächsangebot 
z. B. auch ein kompetentes Gruppenseminar anbieten zu können.

Die studie können sie hier einsehen: 
www. tinyurl.com/gewaltstudie

 mediales iNteresse
         zum 10-JäHrigeN Jubiläum! 

Am Rande der zentralen Vereidigungsfeier wurden innenminister 
Jäger und inspekteur Wehe zur Arbeit der Polizeiseelsorge inter-
viewt. Zum 10-jährigen Jubiläum der sTiFTUNg Polizeiseelsorge 
am 15. November 2014 wird von der Fernsehjournalistin Barbara 
Siemes ein Film über die unterschiedlichen Arbeitsgebiete der 
Polizeiseelsorge gedreht. 

Wenn sie unseren KosTeNloseN Newsletter regelmäßig erhalten möchten, klicken sie bitte hier >> abonnieren@polizeiseelsorge-newsletter.de
Falls sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, klicken sie bitte hier >> abbestellen@polizeiseelsorge-newsletter.de
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     „wie beKaNNt ist die Polizeiseelsorge iN der Polizei Nrw?“
Diese zahl hat auch insider überrascht. laut der NrW studie „gewalt gegen PVB“, an der ca. 18.000 Polizistinnen und Polizisten  
teilgenommen haben, kennen 95,6 % die Angebote der Polizeiseelsorge. Eine Auswahl der statistischen Erhebungen  
zum Betreuungsangebot in der Polizei NrW finden sie hier: www. tinyurl.com/gewaltstudie

   Die Frage Des Monats             

  beNefizKoNzert
                 iN wuPPertal begeistert!

Am 24. Mai fand zugunsten der sTiFTUNg Polizeiseelsorge 
ein Benefizkonzert des Polizeichores und des Frauenchores der 
Polizei Wuppertal statt.  

Unter dem Titel „Feuerwerk der Melodien“ begeisterten Chöre und 
Solisten die Zuhörerinnen und Zuhörer in der fast ausverkauften 
Lutherkirche. Der imposante Spendenbetrag in Höhe von 4.000,- € 
wurde der Stiftung übergeben. 

Vielen Dank an alle Beteiligten!

iNformatioNsreise  
der KatHoliscHeN Polizeiseelsorge  
NacH afgHaNistaN im aPril 2014
Pastoralreferent Michael Arnemann hat kürzlich zusammen 
mit dem Münchener Weihbischof Wolfgang Bischof deutsche 
Polizeibeamte in Afghanistan besucht, von denen dort einige 
hundert als Ausbilder oder Berater Dienst tun, um aus erster 
Hand etwas über deren Belastungen zu erfahren. 

„Unsere Polizisten finden sich da in Situationen wieder, die mit 
ihrem Verständnis von Bürgerrechten oder menschlichem Umgang 
wenig zu tun haben“, beschreibt der Polizeiseelsorger. 

Weitere Informationen und Bilder dieses Besuches finden Sie hier: 
www.tinyurl.com/afghanistan2014

   KorreKtur:
Im letzten Newsletter hatten wir über die Verabschiedung unseres 
langjährig für die Polizeiseelsorge tätigen Kollegen Friedrich 
Wilhelm Botterbusch berichtet. Er war natürlich nicht im Rhein-
Sieg-Kreis, sondern im Rhein-Erft-Kreis tätig.  

Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen!

 aus Den regionen & terMine

ende Juni 2014   
Der NeUe BeTreUUNgserlAss (PDV 100, lANDesTeil D) WirD iN KrAFT geseTzT 
Mehr informationen dazu im nächsten Newsletter. 

23. september 2014, 17.00 Uhr     
zeNTrAle geDeNKFeier –  
für die im Dienst getöteten Polizistinnen und Polizisten in selm      

 
VerANsTAlTUNgeN, seMiNAre UND FreizeiTeN 2014 
Aktuelle infos zu weiteren Veranstaltungen und seminaren  
der Polizeiseelsorge NRW finden Sie hier:

  evangelische Polizeiseelsorge NrW:  
www.tinyurl.com/ev-polizeiseelsorge

  Bistum Köln:  
www.polizeiseelsorge-erzbistum-koeln.de

  Bistum Paderborn: 
www.tinyurl.com/polizeiseelsorge-pb

                wir wüNscHeN 
                               alleN eiNeN   
    scHöNeN sommer   
                                  uNd eiNe  
erHolsame  
               urlaubszeit!  
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Polizeiseelsorger  
Dr. Michael Arnemann (l.)  
schüttelt General  
Shah Alam Sapand  
von der afghanischen  
Polizeiakademie die Hand. 

Spendenübergabe durch die 
Wuppertaler Polizeipräsidentin 
Birgitta Radermacher  
an Polizeiseelsorgerin  
Bianca van der Heyden.

         uNwort                 des JaHres
Vielen Dank für die Vorschläge, die uns zugesandt wurden! 
Entscheiden Sie, welches Wort das „Unwort des Jahres“ in der 
Polizei NRW werden soll. 

BIttE SchIckEN SIE uNS EINE MAIl MIt IhRER NR. 1:

  einsatzmittel
  orchideenangebote
  Führungsdialog
  einkommensentwicklungsanpassung
  Unwort des Jahres
  südländer Typ 1 und Typ 2


